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5t. (Sailen Beilage 3« Xlr. 50 fcer Sd?tt>et3er 5rauen»gettung. 10. Z^ember 1899

tyte Jrau als Barntunïr if|rer Kinfrcr.
®er roaabtlänbifdje ©rofie 3tat l>at baS ©efety

über bie ciüürecfjttiaje S3efferfteEung ber ©Ijefratten
angenommen. ©§ ift bemnad) ber grau fünftigfyiti ge=

ftattet, bie ^ormunbfdjaft über ifjre Stinber ju iiber=
nehmen.

Bjirce frum Eütl|ErmarUt.
^om Sxfiul'maörf Bis jut Großmutter. Klaubereien

oon Song ©tfjumad) er. ©legattt gebunben
4 SDÏf. (©tutgart Seutfdje 33erlag§an|talt.)

®a§ fdjbn au§geftattete 93üd)leiit mit feiner gütle
oon praïtifcïjen unb feetifetjen Dïatfct)tâgen eignet fid)
in fjeroorragenber Sffietfe al§ ©efd)enf für alle 8ebenê=
alter, mie at:d) al§ tjergerquxcftietje Ccttüre am gamiiien=
tifd).

ßrrgrrs JRttrattiBftjruji
Zubereitet oon ©ebrüber Serger in Sangnau (Sern),

25jät)riger ©rfolg. 3iergtlici) empfohlen unb angeroanbt.
Sorgûglidjeë, altbewährtes IpeiU unb Sinberungêmittet
gegen Sruftfatarri), burtniitf igen Ruften, Reifer*
feit uttb ©timmtofigfeit. ©rtjaltlid) in allen 2Ipo=
ttjelen unb befferen ©roguerien ber ©djioeij 311m greife
oon gr. 2.50 per glafdje. SBettn fein fSepot in ber
SMlje, fo toenbe man fid) gefï. birett an bie alleinigen
gabriïanten ©ebrüber Serger in Langnau (Sern).
Serger§ SReerrettigfprup ift tein ©ebeimmittel, fonbern
ein feit galjren erprobtes unb beliebtes feauSmittel,
jubereitet auS ben beilfamen ©äften ber ÜJleerrettig=
tourjel unb edjtem Sienenfjonig.

2Jlan büte fid) oor minberroertigen Sftadjaljmuttgen
unb oerlange auSbrüdlid) SergerS SDleerretttgfgrup.
gebe ©tifette foil mit bem StamenSjuge ber gabrtfanten
oerfeben fein. [2624

er Sabp=aiuSfteuern berjuridjten, Södjter für
bie Kenfion auSgurüften ober eine Sraut
auSguftatten bat/ labt fid) mit Sorteil meine
aotuftcr oon ©pitsen, ©ntrebeuj, foroie jeber
3lrt oon ©tidereien (auf roeijjen unb farbigen

«Stoff) jur ©rnfidjt bebünbigen. yd) tann gang außer=
orbentlicb billig Itefern, roeil id) biefe älrtifcl felbft
berftelle unb roeil feine weiteren Soften, roie Sabenmiete,
Srooifionen u. bergt., barüber geben. ®ie SWlufter mit
^Preisangabe fteben gerne gu ®ienften. Anfragen unter
bem Sudfftaben g. werben umgebenb beantwortet [212°

fotoie schwarze,weisseu.farbigeHennebepg-Seide o. 95 ©ts. bis gr. 28.50 p. artet. —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, SBamafte etc. (ca. 240 oerfep. üual. u. 2000 oerftp. garben,$effin8 etc.)

oon 950Tts. Ms 22.50p.|Eeter ab meinen eigenen ^abritten—

[2195

Seiden-Damaste t>. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. [Robe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrueft „ „ 1.20— 6.55
per Kieter. ieibetwArmûres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duohesse, Prlnoesse, Moscovite,
Marcellines, feibene ätcppöecfen« unb ^apnenftoffe etc. etc. franto ins &an8. — Ktufter uttb
Catalog umgebenb.

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

». 95 Cts.-22.50
» Fr. 1.35- 14.85

„ „ 2.15- 11.60

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auskünftebegehren muss das Porto
0 fur Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Woohennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Anf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht betngt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

C in braves, intelligentes Mädchen, 27
Jahre alt (Bündnerin), in

Handarbeiten und Bügeln gewandt, sucht
sofort Stelle als Zimmermädchen. L2762

C in im Erziehungsfache erfahrents
» Fräulein, welches auch das Patent
als Arbeitslehrerin besitzt, sucht Stelle
als Privatlehrerla oder I. Bonne.
Sie wäre auch befähigt, eine Stelle als
Comptoiristin oder event, als Ladentochter

anzunehmen. Gefl. Offerten unter
Chiffre D2724 befördert die Exp. /FV2724

ff ine wohlerzogene Tochter von ange-
» nehmem und festem Charakter, welche
im Hauswesen bewandert ist, auch gut
nähen und flicken kann und ältere Kinder
zu leiten versteht, findet eine Stelle in
einem guten Hause als Stütze der Hausfrau

mit Familienanschluss. Gefl. Offerten
unter Chiffre C 2735 befördert die
Expedition. [2735

Ein bestens eingeführtes
Detailgeschäft für Kunst- und
Malerartikel (Liebhaberkünste) in einer
grössern Schweizerstadt ist zu
günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Inventar 10—12,000 Fr.
Würde sich besonders für ein
oder zwei Damen eignen. [2747

Offerten sub KD 4186 an
Annoncenbureau H. Blom, Bern.

Herzkirehenthee

[2657

Wer ein wirklich vorzügliches

PIANO
billig und mit langjähriger Garantie

zu kaufen gedenkt,

wende sich vertrauensvoll an die bekannte

schweizerische Firma

Zweifel-Weber, St. Gallen
Fianos-, Musikinstrument.- & Musikalienhandlung.

KindeivMiloh
Sterilisierte Alpenmileh

der Berneraipen - Milchgesellschaft.
Von den Kinderärzten als zweckmässigeter

Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,

seit Jahren bewährt. [2165
In den Apotheken. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Stahlen, Emmenthal.

Sekretärstelle.
Die an der Schweis. Fachschule für Damenschneiderei und

Lingerie (Kreuzstrasse GS) Zürich V, neuerrichtete Sekretariatsstelle
wird hiemit zur Bewerbung ausgeschrieben. Die Stelle umfasst neben
dem Aktuariat der Aufsichtsbehörde insbesondere auch das Rechnungswesen

und die Verwaltung des Anstaltseigentums. Von den Bewerbern
oder Bewerberinnen wird eine gute allgemeine und kaufmännische
Bildung verlangt. Einer geeigneten Persönlichkeit würden eventuell auch einige
Unterrichtsstunden in theoretischen Fächern (Deutsch, Französisch, Formenlehre,
Rechnungsführung etc.) oder in praktisch beruflicher Richtung zugewiesen.

Für die Stelle ist eine Besoldung von 2000 bis 3000 Fr. in Aussicht

genommen; allfälliger Unterricht, würde ausserdem mit
mindestens 100 Fr. per wöchentliche Jahresstunde honoriert.

Bewerber oder Bewerberinnen wollen ihre Anmeldungen nebst Zeugnissen
spätestens bis zum 23. Dezember 1899 dem Unterzeichneten einreichen,
welcher auch über die Anstellungsverhältnisse im einzelnen Auskunft erteilt.

Zürich, 1. Dezember 1899. [2759

Der Präsident der J{ufsichiskomm'SSion :

Dr. 4. Dllber, Erziehungssekretär.

«I Iis junge Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenbürg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.
—— Gegründet 1859. ——

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Pusse des Jura, in unmittelbarer Kähe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: AT. Quinche, Besitzer.

zugleich («esundheiisstatioii, im Seliloss Balligen am Thunersee

empfohl n durch den Gemeinnützigen Verein der Stadt Bern.

Winterkurs vom 6. Januar bis 24. Februar (noch Plätze zu 120 Fr. und
140 Fr. frei). — Erster Erühlingskurs 23. März bis 30. Juni. Schulgeld
250—350 Fr. — Zweiter Friihlingskurs 17. April bis 30 Juni. Schulgeld
200—300 Fr. — Preise je nach Zimmer. Prospekte zu Diensten.
2754] Christen, Marktgasse 30, Bern.

Gesundheits-Bottinen
(c£ Patent Nr. 10,402)

is bester Wode gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2752

Schäfte und fertige Hottinen liefern

Huber, Gressly & Gie.
Laufenburg.

KiFSittS
stets neue Façons, gate Qualitäten.

Bequeme Korsetts
für ältere Damen

Gesundheitskorsetts
verschiedener Art

Gestrickte Korsetts
Büstenhalter o Geradehalter

Gestältchen

Schlüssen, Fischbeine, Stäbe, Nestel etc.

empfiehlt [2738

E. Schönenberger-Hebbel
Neugasse 44, St. Gallen.

Sensationelle Neuheit!
Patent-Spiritus-Glätteeisen

eal".=Unentbehrlich für
jede Hausfrau u.
Glätterin. Patente
in allen Industrie-

Staaten angemeldet.
Kein Ubier

Geruch,keinKopf-
•weh, daher
ärztlich

empfohlen.
Kein Staub,
keine Asehe
absolut

gefahrlos.
Jederzeit und Uberall gebrauchsfertig,
reinlichstes und rationellstes Glätten. Durch
seine elegante Ausstattung (hochfeine
Vernickelung) eine Zierde jeden Haushaltes.
Spiritusverbrauoh circa 5 Cts. pro Stunde.
Ausführliche Prospekte mit Gebrauchsanweisung

gratis und franko. [2766

W. Krliger in Heiden, Appenzell.

Mandolinen
nur echt italienische

Guitarren
deutsche u. italienische

Hl »

3 i
«Î ft
2 S

Zithern
Banjos
Yiolinen
Cellos

Accordzitherif
in sieben diversen Arten

Saiten, Plecter, Ringe
Pulte etc. [2742

empfehlen höflichst

Gebr.Hug&Co.
St. Gallen.

St. Gallen Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. 10. Dezember 13)9

Die ?rsu als Vormund ihrer Rinder.
Der waadtländische Große Rat hat das Gesetz

über die civilrechtliche Besserstellung der Ehefrauen
angenommen. Es ist demnach der Frau künftighin
gestattet. die Bormundschaft über ihre Kinder zu
übernehmen.

Neues vom Büchermarkt.
Wom Sàkmâdek bis zur Großmutter. Plaudereien

von Tony Schumacher. Elegant gebunden
4Mk. (Slutgart Deutsche Verlagsanstalt.)

Das schön ausgestattete Büchlein mit seiner Fülle
von praktischen und seelischen Ratschlägen eigner sich
in hervorragender Weise als Geschenk für alle Lebensalter.

wie auch als herzerquickliche Lektüre am Famstien-
tisch.

Bergers Mrrrrrttigsyrup
Zubereitet von Gebrüder Berger in Langnau (Bern).

25jähriger Erfolg. Aerztlich empfohlen und angewandt.
Vorzügliches, altbewährtes Heil- und Linderungsmittel
gegen Brustkatarrh, hartnäckigen Huste», Heiserkeit

nnd Stimmlosigkeit. Erhältlich in allen
Apotheken und besseren Droguerien der Schweiz zum Preise
von Fr. 2.50 per Flasche. Wenn kein Depot in der
Nähe, so wende man sich gefl. direkt an die alleinigen
Fabrikanten Gebrüder Berger in Langnau (Bern).
Bergers Meerrettigsyrup ist kein Geheimmittel, sondern
ein seit Jahren erprobtes und beliebtes Hausmittel,
zubereitet aus den heilsamen Säften der Meerrettig-
wurzel und echtem Bienenhonig.

Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen
und verlange ausdrücklich Bergers Meerrettigsyrup.
Jede Etikette soll mit dem Namenszuge der Fabrikanten
versehen sein. (2624

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter für
die Pension auszurüsten oder eine Braut
auszustatten hat. läßt sich mit Vorteil meine
Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weißen und farbigen

Stoff) zur Einsicht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese Artikel selbst
herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provisionen u. dergl., darüber gehen. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. werden umgehend beantwortet (-"°

MêàiKàM.
sowie svkwsr7v,wsi83vu.fsrdigkllonnsdvrg-8v«<ls v. SS Cts. bis Ar. »«.so p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Qual. u. 2000versch. Farben, Dessins etc.)

von 9ZCts. vls 22.50p.Meter ob mluen eigenen Fabriken—

(2195

8oil>on-0amasto v. ». 1.40—22.K0

8oià-ksstlcloià p.Robc „ „ IK.S0—77.S0
8oillon »ulaklls bedruckt „ „ 1.20— K.KS

per Meter. Seiden»4ri»Srvs, Monopols, lirlstalllqus», kiloiro antique, kuodosss, prluoosso, VIosoovIlo,
«aroslllnos, seidene Steppdecke»- und Fahnenstoffe etc. etc. franko ins HanS. — Muster und
Katalog umgehend.

0a1I-8oiöv

8oià-Lnol>sàss
8oil>vn-kongalinos

v. gS0ts.-22.S0
„ ». I.SS- 14.SS

„ 2.IS-I1.K0

0. Hsimebei'x'8 Ssiäsn-kadriksn, Aüriek.

Aur Kvü. LvitâwitK!
VekrMUodvQ àskuuttobsxskrsv muss Vorto^ kür Riioàsotwort dol^vlo^t wsràsQ.
/KLfvrts», ài« w»!» à«r IiZ^psàttLoQ sur LskSi-às-" ruox üdormittolt, wnss slus Vr»Qtr»turiQs.ràs

Illsorsts, wvlokv iQ âor lankvvâvii ^ooksQQruiiiQsr
â srsodàvQ solloll, wüsssv spâtsktsvs zs Zilitt-

wood vormittags in uasorvr Ilauâ Usxsii.
Huk losorato, âiv mit (Zdt^ro dosoiodiiot sivà," muss sottrittiiodo 0^ortv oivxorsiodt wsràon,

à» <iio Lxpvàition viodt bstu^t ist, voa sied

ìì
»NS âiv ^àrssssrt aasugsvdsQ.

^à brave», »ntâAente» ilkckckcben, 27î âbve att (âtnckncvin/, à 4/anck-
arbeite» nnck â^etn Aeivanckt, sacbt «o-
/ort Stette à ^?àrner»nàckr/îsu.

^i'n à DrsiehiiNA»/acbe er/abre»,»
Drckatein, ivetcbe» aach cka» Datent

a?» Arbàkebrerî» be»àt, »«ebt Atette
a/« oaîer T. 4iouue.
S»e «vckre aneb be/âiAt, e«ne Ââ at»
k)o»ux»totrt«tà ocker event, atz 4,««te»t-
to<bter aneunebmer. Se/?, vierte» «»ter
<?hi)/ve 4)2724 be/Ârckert ck»eàp. /4'172724

^ ive îvobtersoAene 4'oebter von anAe-
4- nebniem nnck /e»tem <?bara^ter, ive/cbe

à 47aîi»ive»e» be«va»ckert î»t, «acb A«t
iiâen anä /t/ehen ànn nnll attere ânckev

tette» veretebt, ffncket eine Ktâ à
einem Anten 47a»»s a?» Ktàe cter 44aa»-
/rau mit âi»»ttena»»âta»». Oe/î. (h/erten
anter <7bi//re 0 27SS be/britert ckte Dir-
/-eckitio». /27ZS

Dia dostsas siasskallrtss Osba.11-
sssovatt kitr X^aasb- aack IVlalsr-
artàsl (Qisdàaìisrlriiasbs) ia siasr
Srossora Soàrvàsrsbackb isb sa
saasbissa Lsckia^aassa 2a vsr-
Iraaksa. lavsabar 10—12,000 Dr.
IVarcks slolr bssoaâsrs kiir sia
oâsr arvsi Oarasa sisasa. (2747

Ollksrbsa sad DO41SS aa áa-
aoavsaloarsaa ZI. Lt«»», Iter».

Hs^kiroiisnìiiek!

ILW7

dlltts un6 mit lâNWàdrixer vstpstnti«

zu kauksn xslisnkt.

ivenöo sied vertrauensvoll an à bekannte

«àolnvriseks firms

Imifel-Và. 8î. Kâllkn

I5iiiâSi^1V1ilOR
îîjtvriliàtv llMllmIell

àvr Lsrueruipen » MlekASSvIlsekukt.
Von äsn Xiuàorâr^tou als arrvokmässlxstsr

Nraata kür Zlutreriniivll warm empkotüeu.
LrNkUxà uuä nuvvrlässiAsts Xiuàvrmllà,

seit äabrvu kvwNkrt. (2165
lu äsn tìpotllàeu. Wo ksias solollsn, wouäe

man sick an äw Eesellsekakt in Staläen, Lmmontkal.

Ote «i! ckrr <!v/tttie>,s. D«â«âtt7e /tîr aetcksrei Itttck
47tttAer7«! (Xrsus<t»tìS) D, rtvttsrric/ttets
tt>ìrà kttSttttb sar Ovitisrbitîtx/ ««tNASSv/tT'isbett. Die Ktette am/as»t neben
ckem ^44ctît«ri«l! cker /4tt/«io/tk«bsäö>cks insbesonäere aaâ äa» Iîe«Zàu»tMt>-
«tie»«,» ane? ckte Dsi iveittirns/ ^ »t»t«kt»«7ASilktt»»t». Don äen Leiverbern
ocker Zeiverberinnen iotrc? eine x/ttt« «t/e/Stttctrte ttttck /««tt/tttttttttksâe 4tit-
r/ttnN eitirbtttts/b. âner Aee»A-neten Dereo'ntiâ^eit «vSrcken eventaett anob e«niS-e
k/nterr«cbt»»tanäen in tbeo» et-scben Däebern (veatscb, Dransö»i«ob, Dormentebre,
4îecbnitNA»/«brî«NA etc./ oäer in />raibti«e/» beru/?»cber 7t?cbta»A saAeivi'esen.

Dtt, ckt« ist e t«« /Iciiz/ckttits/ oo,t 2000 bin SOOO F>. àniât «ii/âii«Asr k7/tterrir/tt tot/reis «»«»»ereiettt „lib rrtitt-
ckesisa« 400 Dr, /per teöoite/tiiieite -/«üresekti/tcke /tonorie» t.

TZeiveiber oäer Aenerberinnen îvottem ibre AnnîetànAen nebet ^eaANi'ssen
bin Stt»t 2.?. Oese»ttb«r 4K00 äem Dntei^etcbneten einreichen,

ivetcher auch iïbe,- <?«e A»»te??»nA»cerbättni»»e im ei'nvetnen 4»â»n/t erteìtt.

^Äriä, 4. Oeseniber 4SSS. /27ZS

Fsr c/sr t
^4. DrsìànAS»ehretckr.

mi Kx jumZs I^suis
Ll08-Kou88sa.u, Oi'sssisi' bei lààrg.

Okki^islls VsrdirrcZungsir rnib cisr HairÄsIssatruIs irr dlsasrrdarg.
«»^»»-» <?0j/ràckst 4 SSO.

lÄIsrnuns âor rnoâornon Lprsokvn nnà sÄwtlivkor HsnàolskAokor. — ^iokt
âiplowiorto kviiror. — 0r»oktvoIIo K-ìgo ain ?nsso âos ânra, in uowittoidoror liiikv
âos VVsiâes. lîokc rontoii von inodr à 13öv okvinslissn ^öslinzon. s27êl

4>»rehto< V. Hit»r»rbS, Tieettser.

îiiZleivii i.kîuiinlliviisstàii, im îihiiloss lî-allli^en vui IIlii«er8ee
empkobl n clurod üen Kemeinnütrigen Vorein vor Staät Korn.

vom 6. lanuar dis 24. ?ebruar (nook ?Iät20 2U 120 Ullä
140 ?r. krsi). — I1i !>itt i' Dliililiii23. älär^ bis 30. luni. Lckulgoiä
250—350 ?r. — Vrä1iIii»zr«I<ur« 17. tlpril bis 30 luni. Lekulgolä
200—300 ?r. — Lroiss js naok Zimmer. Lrospokto 2u Diensten.

2754j Narktgasss 30, Itvii».

Kk8llllàkeiì8kl)ttillkll
(O latent Fr. 1v,402)

m dester Wolle kAr gssunäs unll lii ititliv
?üsse ein im Lommer kükler, im Winter
warmer, kvl/avii»vr Daus- unä tins-
gangssekuk. (2752

Lekäkte unä kertige ilottinen liekern

Nudsr, lZirsLsl^ Ä (Zis.
NaukookurA.

KOMMT
stets neue fagovs, gate YasUtätsv.

LstzusiriS Xorsstts
kür ältere Damen

QssunâkSitskorsSîts
versekieäener Tirt

Llsstriel^tö Xorsstts
Sllstenkalter «» kersclekalter

Ksstàltoken

Ledliksssll, kisedbelns, Stäbe, Hestel ete.

smpkeklt (2738

LeàôàiHsr-Ilàel
t^suAktsss 44, Ll. LiallSO.

ZSOsaliOOSlIs IkSîàsit I

?ütkiit-8i>iritii8-KIs.ttks!8kll

Vnenìdvdrliok Mr
/«<>« S»»»kr»« n
«lâtterla. ?atonto
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Dein Stand,
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^usMbriivds Prospekts mit dobrsuoks-
suvsiguu« «rotis null krauko. (27M

w. Artiger in tlviäen, /1pxen2eI1.

Ü/Isnllolinon
nnr eclit itaiieniscke

Kultsi'i'en
äsntseke u. itaiienisoke

ÄS

S -
»? »
» s

Banjos

Osllos
àMràlà"

in sieden àivsrssn àten
8àn, fleoten, Binge

Pulte ete. (2742
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Sdftretfer 3Trau*n-J*ttratg — Blätter JSr fcnt fttusRxftsn Äset»

Beub» imm Büchermarkt.
Jte wlfbe ^utnrntt. ©ine ©rjälflung für junge 9Jlctb=

djen non Stätlje nanSBeefer. Stuttgart, 9Ser*

tag non Sent) & SETÎûtter. 300 S. (Srofjoîtao. ißrei?
in eteg. OrtgittaLSeinenbanb 6 %t.

Su ber „SBilben Rummel" füt)rt un§ bie 53er=

fafferin ein ecfjteê SRaturfitib nor, ba§ frei non jebem
3n>ange sielbewufiter ©rjieljung unb Kultur roitb unb
urfprünglid) aufgeroadjfen ift wie bie SSIumen auf ben
SBiefen xf)rer oftpreufnfdjen ôeirnat. So uotlfommen
wettfremb unb naio, wirb fte auf SBunfdj einer um

ifjre ©rjiefjuttg beforgten Santé in bte Suju§ftabt
2Bie§baben oerfe^t, wo au§ bem wtlben SBalbuogel
eine elegante, junge Same gemadjt werben fott. (Sine
güHe luftiger (Spifoben, in benen bie ïteine 9taioe ftetê
unbeirrt unb mit frifd)em SJiut il)ren Stanbpunft oer=
tritt, wirïen auf bem meifterf»aft gejeidjneten £>inter=
grunbe ed)t mobernen 8eben§ anjiebenb, erfjeiternb.
®er ©egenfap jmifdjen bem natürlichen unb gefunb
benîenben fianbfinb unb ben frühreifen 83adfifri)d)en,
bie in ber Sltttagëfdjute fdjon fid) auf bie jungen $amen
hinauSfpielen motten, ift föftlid) gefdjitöert, unb c§
tann nict)t fefjten, ba& ba§ SSitb erjiefjenb wirfen nutfi,

aucf) auf manche HRutter, welche ihr junge? Söd)ter=
djen nicht früh genug al§ Salonpüppcf)iu fehen fann.
<&od)6u(tj für brti «nb nteljt ^trfontn. SSon §. Samp.

reiht. S3ierte Ütuftage. 8°, 320 Seiten, tn eteg=
Seinenbanb SR f. 2.50. Vertag oon ©nhlin u. £aib=
lin in ^Reutlingen.

©ine finnigere fjefigabe gibt e§ wofjl taum für
Sräute unb junge ôauêfrauen, bie nur einen tleinen
£>au§£)alt haben. Senn bie ©rfahrung lehrt, bah e§
oiel leichter ift, für 5 Sßerfonen eine Speife herjuridjten,
wenn baju ein fRejept für 3 ifkrfonen gegeben, al§
für 3 p todjen, wo ba§ fRejept für 5 beftimmt ift.

Empfehlenswertes

für grössere Töchterchen:

Abgepasste

Schnittmuster
zur einfachen und praktischen

Bekleidung einer

Pùppe
von 40—46 cm, nebst Verkleinerung,

von Frau Hagen Tobler.
Neue Ausgabe 1900. [2765

Preis Pr. 1.50.

Franz Carl Weber

Spielwaren
Zürich, mittlere Bahnhofstr. 62.
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Broderien für Ansstenörn
beziehen Sie am billigsten direkt von [2755

J. Engeli, Broderiefabrikant, St. Gallen.

Dr. Lahmanns

Reform- m>

e Unterkleider
empfiehlt [2360

E. Senn-Vuichard
St. G-allen

Neugasse 48, I. Stock.

m m m m m nr
Kaffeesackstramine

zu Bodenteppiehen
70 und 80 cm breit, roh und 3
Nuancen brann. Muster zu Diensten! [2736

E. Herter-Wipf,
Winterthur.

I

WRietmann-Rheiner
St. Gallen 25361

empfiehlt sich zur Anfertigung
von Gravuren allerArt
auf Bestecke, Gold- und
Silbergegenstände, Albums etc. Bei
Gravuren von Dutzend Bestecken
für Aussteuern, Hotels etc.
entsprechende Preisermässigung.

Ausgesägte Monogramme auf
Poesie - Albums, Briefmappen,
Visitenkartentäschchen etc. in
Gold, Silber und Elfenbein, sowie
alle in das Fach einschlagenden
Arbeiten, als Stempel, Petschaften,
Paginiermaschinen,Stahl- und
Kautschukstempel etc. (H2620G)

Wer an Asthma
(Luftmangel, Behl mmungen) leidet,
erhält umsonst und portofrei die
gesetzlich geschützten Ecks Asthma-
Tafeln zum Probieren. Man schreibe
seine Adresse per Postkarte an:

Apotheker P. Hartmann,
2756] Steckborn (Ihugau).

entstehen hunderte von Resten in schwarzen u. farbig., wollenen u. seidenen

Damenkleiderstoffen
sowie zurückgestellte Confections etc. etc.

die extra billig abgegeben werden. [2622
Muster und Auswahlen versenden franco

Oettinger Sc Co., Zürich Mtusun! £f?"s'

c^oco^

500 BrMnita
alle vollständig
verschieden und garant,
echt, nur 8 Fr. Preislisten

für Sammler sende
gratis. [2726

A. Schneebeli, Lavaterstr. 73, Zürich.

Kragen
Manehetten

Vorstecker
Hemdeneinsätze

Brustsäume
Halsbändchen

Manehetten zum Annähen
empfiehlt [27d9

E.Schönenberger-Hebbel
Neugasse 44, St. G-allen.

Jul. Schräder'»
Liqueur-Patronen

T. Jul. Schräder, Feuerbach-Stuttgart.
Das Beste u. Rationellst« zur
Selbstbereitung von Liqueuren im Banshalt.

Man verlange Prospect vom Oe-
neraldepôt f d.Sohweiz : Apotheker
C.Richter in Kreuzlingen (Thurgau).
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C. Fr. Hausmanns

Hechtapotheke

A«Sen*S£

[2271

Unbedingt sicheres Mittel zur Verschönerung «les Teint;für alle Wunden, Wundsein der Kinder, Hautunreinigkeiten, Ausschläge,
spröde, aufgesprungene Haut und Lippen, Frostbeulen etc.

fPP- Bietet sichern Schutz gegen die schädlichen Einflüsse rauher
Witterung auf Haut und Teint und kann deshalb Personen mit zarter oder
spröder und krankhaft empfindsamer Haut, sowie auch jenen, die von Frost-heulen (Wintergfrist) geplagt werden, nicht dringend genug empfohlen werden.

Schmerzt und brennt nicht, wenn auf Wunden gebracht, kühlt,heilt sofort. Garantiert absolut unschädlich. [2697
Preis Fr. 1.20 per Topf; erhaltlich in Apotheken und Droprien.

Generalvertreter: F. Reinger-Bruder, Basel.

Schweiz, i2768

Mediz.-u. Sanitäts-
Geschäft A.-G.

<i
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Basel (Schweiz), Ryffstrasse.
Soeben erschien bei uns in II. Auflage

das hochwichtige Buch von Prof. N. Atur:

Frauen- und Ehearzt.
Ein praktischer Ratgeber in allen

Leidens- u. Freudensfragen d. Ehelebens.
Das Buch wird sich in jeder Ehe als

Friedensstifter und Glückspender erweisen

und der edelste und ehrlichste
Hausfreund sein. — Preis gut geb. Fr. 6. 50,
eleg. geb. Fr. 8.25. Gegen Einsendung
des Betrages oder gegen Nachnahme
erfolgt Zusendung durch den Naturheil-
litteralur-Verlag (Winkler) Basel. [2753

Schweizer Frauen-Zeitung — VlSkter Mr den häuslichen Kreis

Neue« vom Büchermarkt.
Pie wild« Kummet. Eine Erzählung für junge Mädchen

von Käthe vanBeeker. Stuttgart, Verlag

von Levy & Müller. 300 S. Großoktav. Preis
in eleg. Original-Leinenband 6 Fr.

In der „Wilden Hummel" führt uns die
Verfasserin ein echtes Naturkind vor, das frei von jedem
Zwange zielbewußter Erziehung und Kultur wild und
ursprünglich aufgewachsen ist wie die Blumen auf den
Wiesen ihrer ostpreußischen Heimat. So vollkommen
weltfremd und naiv, wird ste auf Wunsch einer um

ihre Erziehung besorgten Tante in die Luxusstadt
Wiesbaden versetzt, wo aus dem wilden Waldvogel
eine elegante, junge Dame gemacht werden soll. Eine
Fülle lustiger Episoden, in denen die kleine Naive stets
unbeirrt und mit frischem Mut ihren Standpunkt
vertritt, wirken auf dem meisterhaft gezeichneten Hintergrunde

echt modernen Lebens anziehend, erheiternd.
Der Gegensatz zwischen dem natürlichen und gesund
denkenden Landkind und den frühreifen Backfischchen,
die in der Alltagsschule schon sich auf die jungen Damen
hinausspielen wollen, ist köstlich geschildert, und cs
kann nicht fehlen, daß das Bild erziehend wirken muß,

auch auf manche Mutter, welche ihr junges Töchterchen

nicht früh genug als Salonpüppchm sehen kann.
Kochbuch für drei und mehr Personen. Von H. Lamp,

recht. Vierte Auflage. 8°, 320 Seiten, m eleg-
Leinenband Mk. 2.50. Verlag von Enßlin u. Laib-
lin in Rcutlinge».

Eine sinnigere Festgabe gibt cs wohl kauin für
Bräute und junge Hausfrauen, die nur einen kleinen
Haushalt haben. Denn die Erfahrung lehrt, daß es
viel leichter ist, für S Personen eine Speise herzurichten,
wenn dazu ein Rezept für 3 Personen gegeben, als
für 3 zu kochen, wo das Rezept für S bestimmt ist.
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à gi'ösbvi's löoktoi'vken:

SàMmàl'
2ur einkaoben und praktischen

öeklsidung einer

von 4V—tb cm, nebst Verklsine-
rung, von prau Sagen » Doblvr.
bleue Kusgabv 1900. s2765

I r. 1. SV.

?kM Littl Mer
àiok, mittlere kàklà KZ.

WiîkNllll'WîMIj
belieben Sie am dilligsten direkt von sM5

1. pngelî, etoàiikdàt, 8t. Lallen.

^WWWWWWWWW^.
Or. Oaìunaluis

Worm- ê
G àteàà

smptisblt s236v

L. Lsim-Vuiàrà
3t. Ss-IIsQ

Nsussàsss 43, I. Lìook.

W V WWW

iiàààà
OoÄsriisppiczlisri

70 und 8V om brvlt, rod und S M-
anvvn braun, bluster 2U visnsten! s2736

L. kerter-^Vipk,

I

liil-eiàM-IliieiM
St. Qallsn 2536s

smxLsklt sied 2ur knksrtigung
von lrlt. r
auk Lestooks, kold- und Silber-
gegenstânds, Kldums ste. Lei
Lravuren von vàend Lesteoken
kür Aussteuern, Hotels eto. ent-
sprsobends preisermässigung.

Ausgesägte äloi,«gramme auk
Poesie - itlbums, Lriekmappvn,
Visltenkartentäsckvbvn eto. in
(Zolà, Silber uuà pikendem, sowie
alle in das paeb sinscblagendsn
krdeiten, als Stempel, petsvkakten,
paglniermasoblnen,8tsbl-uuà Kaut-
svkukstempel eto. (L2620 0)

an ^stkma
(Luktmangel. öekl mmungsn) leidet, er-
bält i>»«t z»«rt«Lrvi die
gesàlicb gsscbàten licks ilstbma-
îaksln 2um probieren, blau sokieids
seins Adresse per PostKarts an:

itpotbeksr 1. ltkrri tiiririnr,
2766j Steckbvru ^bvigsu).

sntstebsn buucksrte von llesten in sob»ar2en u. karbig., wollenen u. seidenen

Osmsnklsiclsl'stoffsn
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dis extra billig abgegeben werden. s2622
blustvr uuck ^.usrvnlrlon vsrssnck.su kranoo
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Süll Lkiàà
alle vettstânâts ver-
sentes«» uuâ
sollt, nur S R r. I-rsis-
listen kUrgnnnnlor senile
xrstls. s272k

/t. Sobneebell, iz,ztorstr. ?Z, Zürlvli.
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5US°"Ä.^

s2271

Unbedingt sioberes blittel > » «T«« I iiit;kür »II« tVuodsein der Kinder. Lautunreinigksiten, ^.ussvbläge,
spröde, aufgesprungene Haut und Lippen, prostbeule» ete

MMà Listet îî8«t„trvi gegs» die sobädliokeu Linllüsse rauksr
Witterung auk Laut ui.d leint und kaun dssbalb Personen mit xartsr oder
spröder und krankbakt empüudsamer Laut, sowie auok jenen, die von

(Wintsrgkrist) geplagt werden, niobt dringend genug smpkoklen werden.
Sebmsr2t und brennt «t<zt>k, wenn auk Wunden gedraebt, t<UI>Iî,

sotorî. Garantiert absolut nnsebädliod. s2697

fkeib fi>. N0 pel W: SkllMikIi in koàlieii lirnl ßkogiimeii.

kmiàMei: Kemsskr-Lruàsi', Làsel.

8và^và. 2768

Aleà. u. Sàtàts-
àvdâkt V.-k.
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Lasel (Lekweiz:), Iìyàra.336.
Loedsii ersetiieu bei uns in II. àâaxe

àa.8 Luà vou?rok.

?rauên- unä Lksariì.
Lin praktîsober Latgsber ln allen

keldens- u. preudensfragen d. pkelebens.
Las Luok wird sieb in jeder Lke als

priedensstiktsr und Lluokspendsr erweisen

und der edelste und ebrliobsts Laus-
kreund sein. — preis gut geb. Pr. 6. 60,
sieg. geb. Pr. 8.25. Legen pinssodung
des Betrages oder gegen Laoknabms
erkolgt Zusendung durob den Laturbeil-
litteratur-Verlag sWinkIsr) Lasel. s2763
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Schmiedgasse 6 und 10

—ST. GALLEN—
empfiehlt fortwährend säimliche
frisclie Gemüse, als : Blumenkohl,

Rosenkohl, Schwarzwurzeln,
Spinal, Endivien und Kopfsalat,
Randich u. Karotten, Kohl, Blau-
u. Weisskraut, Kohlrabi etc., ferner
alle Arten gedörrtes Obst u.
Gemüse, zugleich sämtl. Konservengemüse

als Erbsen,Bohnen,Früchte
etc. Verschiedene Käse nebstallen
Sorten frischem Obst. [2746

G-nancLsatz:
Unmittelbarer Verkehr zwischen den Produktionsländern

und dem konsumierenden Publikum.

Kaffeelager
aller beliebten Sorten im Preise von

q-3 45 Cts. bis Fr. 1» 75 per Pfund. [s—«

Versandt franko jede schweizerische Thalbahnstation in
Originalballen, halben
und drittels Säcken, p ®

sowie frisch gebrannt Kilomuster
in Blechbüchsen von

5 bis 75 Kilos.

ist die beste.

gegen Nach¬

nahme

Theelager aller eouranten Sorten in Pfund¬

verpackung und 5 ff Kistchen.

Preislage :

Diensten,

Fr. 1. 85 bis Fr. 4.5Q p—°

per Pfund engl.

OäST" Detaillierte Preiscourants werden auf

Wunsch umgehend franko zugesandt.

Ä©
Kaffeesurrogat ©

ist bekannt die Zuckeressenz v.

Lenenberger Eggimann
Huttwyl.

Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert. [a8G1

Marwede's Moos-Binden
(Menstrnationsbinden) kosten p.Paket
à 5 Stück 1 Fr. Gürtol 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

Generai-Vertretung für die Schweiz: [2429
Peters & Co., Zürich V, Eidmattstr. 57.

gesetzlich geschlitzt.
Wacntstunle
' • — elegant, bequem und

mehrfach verwendbar, in schönster
Auswahl. Aerztlich geprüft. — Silb. Medaille,
Thun 1899. P. Nclieideyger, Sitzmöbelschreiner,

Zürich III, Bäckerstrasse 11,
Tramstation. [2764

|!Â5WIIB!Sll,ll!!!LinMii!:BiBIBIIU^ilil8HBIBIilI,iK».iriffliii!îSÉilliilll^^'!l!B!!i;iî6iiilhl!l!!Mn,ï1BIIBI}:-

G.Helbling&C1® Sbclelhoferplatz

i r
Kindermehl „öalactina".

Unübertroffen, leicht verdaulich und
von höchstem Nährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Alters. Ausgezeichneta Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen: 4 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 20 goldene Medaillen. Neunzehnjähriger
Erfolg. (H4860Y) 12695

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
Unthi, Zingg & Cie., Bern.

z. JVJepkiiF, JVtofktgasse 14

empfehlen ihre Ia Fabrikate
Bügelöfen und Bügeleisen aller Art
Kassenschränke und Geldkassetten
Familienwaagen und Tischwaagen
Auswindmaschinen, Wäschemangeln
Hanshaltnngsartikel, Emailgeschirr
Fleischhackmaschinen, Mandelreiher
Buttermaschinen, Kopierpressen [2643

Schirmständer in grosser Auswahl
Schlittschuhe und Laubsägeartikel.

GALACTI NA

von
44 Neugasse J. KNECHTLI Neugasse 44

43 St. Gallen £4

empfiehlt sich höflich zur Anfertigung von Handstickereien jeder Art, Besorgung

ganzer Aussteuern unterZusicherung billiger, tadelloser Arbeit. Reichhaltige
Album mit Monogramm etc. werden auch nach auswärts versandt. Handfestons,
solid. Garnierung von Damenwäsche. Mouchoirsbatistp, bestickt u. unbestickt.
2121] 1W" Sehr passend als Geschenke. "TPS (H 3690 G)

Nr-(N
<N

sterilisierte & condensierte
Milch ohne^Zuckerzusatz

von HENRI NESTLE
Verkauf in Apotheken, f

Droguerien und t
Spezereihandlungen

sc
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8
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ZclimiigMs K Nil III

einptlsklt kortväkrenck sliinllivbe
krisvlie Ovuiiisv, als: öluinsn-
kobl, kossnkobl, Lekvar^vurxeln,
Spinat, Knàivlsn unà Kopksalat,
kanàieb u. Karotten, Kokl, klau-
u. XVsisskraut, Koblradl ete., ksrner
alls Arten x.àclrrtss Obst u. Os-
rnüss, xuZlsiok sàtl. Konserven-
Gemüse als Krbssn,8obnsn.drückte
etc. Verscblsàene Käse nebst allen
Sorten krisebsm Obst. l2746

XIZ. ck s s. t :
t nmitiolbsrsr Verkobr ^^lsolion <lsn krodnktionsläinlorn

unà àem konsumioronàen Lubliknm.

t<3ÜSSl3gEr
aller doliedton Korben im ?reid»e von

°-< 45 Ots. dis I r. I. 75 per rkuilä. ^
Versanàt kranko je<ie sobrvei^erisobo 1'balbabnstation in
OriAinalballen, balben
unà ärlttsls Säcken, ^
sovis iriseli gebrannt ^ Kilumusr> r
in Lleckbückssn von

5 bis 75 Kilos.

»8t cliv dosts.

Ae^en lt-

natune

l'llSSla^SI' ober rouianten Sorten in Ltunà
vrnpuokunA unà 5 A" Kistollen.

Diensten.
°-^l R. 8S lbis 4. TV s>-°

per l'kunà onZI.

veigi!>!°7ls ^e>8eotil"Ziit8 wsi-cisll Alls

Wun8eti umZeliSllcj fkÄilko 2UA683liljt. »N » XaLfeesurrogat «
ist bekannt àie ^uokeressenr V.

ûllàrxer-kMwiliiii
Kiste Kakkes-Kssenxkabrik <tsr Sebvvsix

init zolàener Neàaille ülploniiert.

N/Iai'welik'Z lVloos-kinà
i zieu«tru»tiun8dilläsii) kosten p. Daket
à 5 Ltüok 1 l^r. Dürtot 75 Dts- Makros-
deüark 50 Lt. rait (Mrtel l^r. 10.50 portofrei.

Direkter Vvreanü von <ler
general-Vertretung Mr die Loüxvvi^:
keters à llo-, lürlob V, liààtt. à?.

N sosstîilick sssckMüt.
dlàl!Nl8IUN>K ^
^ ^ elegant, kec^uein und

ineürfaoli vervvonddar, in »ekönster ^.us-
vàl. ^.er^tliok geprüft. — Lilk. Nedaille,
ü'üun 1899. ^ ^vt»vt«t«KKer. Litsinodsl-
soüreiner, ^ürlczd III, Mokerstrasge 11»

^rarnstation. l276Í
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Ü üsüzün^ SoL. 8ia6elbofsrplati-:

Ià^^^àààà^à»ààk
Kinàkrmkiil „(^AMetilra".

I«iilbtitr«>tiei», I«!tlit v t i tlniilit li unà
v <»i> Iiiielisltkin >iilii >«t<»tti> t l>îìlt. Lester
Lrsà àsr Nuttermilcb. Aerstl-cb einpkoblenss Hab-
rungsniittsl kür Kinàer unà Uaxenlsiàsnàs )sàen
Alters. Ausxsxeieknstz ^euZnisss von kervorraxen-
àsa Asrxten unà kebensinittslebsinikern. Ni»vl»«tv
àu«»iv!«I>i»A»i»g«l»: 4 Kbrenàiploins, 12 zranàs
prix, 2V xolàene Nsàaillen. >euui!eílnMbrwer
Krkulx. (L 4860 V) ^2695

8ctixvei2. Xiaàeririelil-I^adrik
l iìtlii, »V. Dit Ittr».

i. jVleà?, 1VlsMg388614

empkedlen ikre la kadrikà
lîûALlôà unà üüALlvisLll tàl' iXrt
Xassvnseiirîtlllîv unà ovlàkassvtten
?ami1Ì6llxvaiìA6ll uiiti riseitnititFen
àsxrinâinaseiiinell, WâseiiomîtNAà
NèìuàltlttìNASui'tiltt'I, HiuailAvsedirr
ritti^ltlliiteliitìitsetìiiìen, Uunàelieiber
kutterinîtseiliiieu, Lopivrprvssvii sZkiZ

8äirlnställäer in Zrosssr àsvàl
8àNttseitnitv ttiiti liÄnvsäKvartilivl.

Q/xl/tci> bl/x

V0I1

44 d^sugasss «I. ^SUNSSSS 44
rJ <Z»1I«IX O)

sinpüeblt sied büllicb xur ánserìigunz von ksnàstickerelen zeàer Art, kesor-
gung ganrerAussteuern untsr^usiekerunx billiger, taàelloserArbeit, keiebkaltigs
Album mit Monogramm eto. rvsràsn aucb naek ausvärt» versanàt. ksnlifestons,
solià. Oarnisrung von llamenutäsvke. biouoboirsdatistp, bestickt u. unbsstickt.

8vlir »1« <M«»vliviiIiv. ^WF (IIZ« k)

r-
170
<70

Llei'iliLiei'te à eonäensierls
Mied olnieê^ueder^iiLà

v°n dlL5II.L
Vsbksut in ^potkelcen, k

lZpoguei'Ien unci t
^pe^ereibancllungen

«

8



Sdjtortftx Stemmt-Jtttims — »läörr für torn JjüawRdr^K m«S»

in Wolle, Halbwolle und Baumwolle.Flaneil©Infolge gHnotigen Einkaufes vor dem Woll-
Aufselilag noch zn den gewohnten billigen Preisen :

Woll-Schipper für Utlt rröcke, einfarbig, meliert, gestreift Fr
Woll-Flanelle in allen Farben, 80 cm breit „ 1.70
Bedruckte Velours und Barchend für Kleider and Blossen Cts. 55
Hemden-Flanelle, gestreift und karriert Cts. 40, 45, 50, 55, 60

I Muster franko | Max Wirth, Zürich, Limmatquai 52.
Erstes Sin'cialafsi-tiüft für Pamenkleiclirstofte, Leinen- n. Baumwollstoffe.

[2603
1.15 bis 2.20 p. m.

2.60 „ „85 „ „
90 „ „

Spiritus - Bügeleisen
(Aerztlich empfohlen).

Kein Geruch, Staub und Kopfweh mehr.
Prospekte gratis und franko

Versand franko à 18 Fr. von

Joh. Müller, z. Merkur
Rorschach. [2767

sseai
Nützliche Festgeschenke : Schaiikelwaunen

Sitzbadewannen
Minderbadewamien
Schwammbadewannen
RunipfbadcwannenFussbailewaiiiicii
Badstüb le
"Waschmaschinen [2763
\Vaschtröge
Auswiiidmascliiiicii

Gosch-Nehlsen, scinpfe 39, Zürich.
gBasaBasagBiâêiegsas^assBaggggBBEBsa

Als Festgeschenke

neueste Façon, in schwarz und farbig

seidene, in schwarz und farbig, empfiehlt [2737

Anna Birenstihl- Bucher
zur Kreditanstalt, I. Stock, Speisergasse 12, ST. GILLEN.

Für Herren:
Bottines, in allen Lederarten von

von 13—22 Fr.
Bottines, in Juchtenleder, echt.
Bottines, gefüttert.
Für Soirées feine Schuhe und Bot¬

tines in eleganten Formen.
Hausschuhe, sehr warm, mit Schnal¬

len oder Elastique.
Pantoffeln, neue Arten, v. -4—11 Fr.

Gummischuhe, Schneeschuhe,

empfehlen In
feinen Schuhwaren

Für Damen:
Lederstiefel, Schnür, Knopf oder

Elastique, bis zu den feinsten
Genres der heutigen Mode.

Tuch- und Samtstiefel, galoschiert
und ungaloschiert.

Hausschuhe, von 4—10 Fr.
Pantoffeln.
Nouveautés in Schuhen für Soirées

und Ball.

Turnschuhe, Foot-Ballschuhe.

Für B©F|jsp@Ft;
Berg- und Touristensehuhe, Gletscherpickel,
Gletscherseil, Steigeisen, Laternen, Wadenbinden, Ruck¬

säcke, Gamaschen etc.
Telephon 4QO Feste Preise

Altes, bestrenommiertes Schuhgeschäft

Emil BischofF & Co., St. Gallen
12 Brühlgass-Eckhaus und Kugelgasse 3. [2743

Ç|innpnu/iir7A Schatz fiir jeden
OUppcllWUltC Haushalt. Wenige Tropfen
genügen, um jede schwache Suppe oder verlängerte

Fleischbrühe augenblicklich kräftig und wohlschmeckend zu machen. Zu haben
in allen Spezerei- und Delikatessengeschäften. Original-Fläschchen von 50 Bp.
werden zu 35 Rp., diej,nigen von 90Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu
SO Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt. Wollen Sie ein praktisches, billiges
Weihnachtsgeschenk, so kaufen Sie Maggis Suppenwürze. [2748

55
T/"|. J-.» dehnbares Reform-Korsett 1=^16500

(Silberne Medaille, Leipzig 1897).

Kein Gummi, sondern dehnbare Spirale in denVorder-
und Seitenteilen, gibt jeder Bewegung und jedem Atemzuge

nach, erfreue sich der Protektion vieler Aerzte
2und wird empfohlen von zahlreichen Damen, welche
t „Khiva" tragen. Eine epochemachende, sehr wertvolle
'hygieiuischeNouerung auf dem Gebiete der Corsetage.
Eleganter Sitzl Haltbarl Höchste Bequemlichkeit!

Vorrätig in allen Grössen und zu folgenden Preisen:
Qualität I 1» Fr., la 13 Fr., Seide*25 Fr. bis 30 Fr.

Hygieinischer Strumpfhalter,
an Khiva seitlich ankniipfbar, per Paar 1 Fr.

Bei Bestellung Angäbe der Taillenweite, unter dem
Kleide gemessen erboten.

[2426 Generalvertreter fUr^die Sohweiz:
Peters Co., Zürich V, Eidmattstr. 57.

Prospekte gratis. Versand für Artikel der Gesundheitspflege. Engros-Versand.
In St. Gallen Depot bei Frau P. Krühenbühl, Gallusstrasse 41.

Mg», Tëétarliliiigaistilt liriéï.
früher Kunst- und Frauenarbeitsschule.

: Vorsteher: Ed. & E. Boos-Jegher. -|f* Beginn neuer Kurse am 4. J,anuar. *WA
Gründliche praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten.

Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. 13
Fachlehrerinnen und Lehrer. Internat und Externat. Auswahl der Fächer freigestellt.Vö Programme in 4 Sprachen gratis. Jede Auskunft wird
tVOCnaLIlUie. gern erteilt. (H 5715 Z) [2730
Trainwaystation u. Eisenbahnstation Stadelhofen. Telephon. Gegründet 1880.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
ElUex-feld.

1

(Zag G 911)

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

Somatose
ein aus fleisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Fleisches
C£iweissk°rper und S°l3s) bestehendes reines J{lbumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

N[agenkranke, Wöchnerinnen,
an englischer Jfran/çheit

leidende Jfinder, Genesende,

für
schwächliche, in der Ernährung

Zurückgebliebene Personen,
Nervenleidende, brustkranke,

sowie in Form von

Eisen-Somatome
besonders für

Bleiohsiiohtige
ärztlioh empfohlen.

Eisen-Somatose besteht aus Somatose mit 2% Eisen in organischer Bindung, also ähnlich
der Form, in welcher sich das Eisen im Körper befindet.

Somatose regt in hohem Masse den Appetit an. "TPH
Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.
Nur echt, wenn in Originalpackung.

Schwrhr« Fr««« Zettuns — »UWrr Mr dm, HL»«Kchâ Rreî»

ÎI> Voile, llîUdvoIIe rinà e»nm»»l!«. Inknlskî xiiostlxeii Lillkilllieo v»r àkM Voll-
^»k»«I>I»x lluvll 2» cke» xevoliote» d.Ilixe» ?evt»e>>

Vkoll-Soiiipper kür kbit rröcke, dikrbix. wdiett, xeàilt fr
Vkoll flanelle in «lieu färben, W cm b»it „ 1.70
kedruokte Velours und karvkend s«r Ildà«? ilià klonisii 0t». 55
keimlen-flanelle, gestreikt unil Carriert lîts 40, 45, 5V, 55, 00

1 ivlrisisr franko I lVl ttx Aüriell, I^iwwalcitikìi 52.
Liìr I II. »»iirnHvoN^tokr«.

l2tt03
1.15 bis 2.20 p m.

2.K0 „ „05 „ „
90

Kpiràs-Lü^oloison
(^.or^tliotr orn^kodlen).

Xein bìerueb, Staub und Xopkvvb inebr.
---------- k>rosr>skìs xrs.tis und krs.àc>

Versancl franko à 18 fr. von

tlà. MMIei', 2 Merkur
12767

SZZZU!

M^ìiedl; kest^^eà: l<vw:»i>,»>il
Ki >> < I, <w:> »> >»«i>

i»»>»> t»î> <><wî>>l»i
Iîiiv»ix»t^1»ti«1«>^ki»ii«ii

Ik-xli-it ill, 1«
>V:>>»!<d>i»> i>»<»> (2763

V,i>-

(Zc0Lc;Il-^6lllL6I1, Sàpks 39, 2N?iv1l.
ZSSSSSSSSWSZSSSZZMWSSSSSSSSSSESSZ

âìs MesîZSsàSMàS

veuests k'ayon. ia àm M lärbiß

seidene, ia seiivkâ!'! llllâ litrdiß, ewpöM 12737

^ima NirSuslitiI^NiiOtiSi'
?ur Xr«âitlll>8t»It, I. 8tock. 8pà«rZkm« 12, 81. KlttLIV.

ÜSi'i'Sii:
kottines, in allen bedsrarten von

von 13—22 fr.
kottines, in luektsnlsder, eebt.
kottines, gsküttsrt.
für Soirees keine Svkuke und kot¬

tlnes in eleganten formen,
kaussekube, ssbr varm, mit Lctmal-

len oder flasti^us.
fsntokkkln, neue Urtsll, V. 4—11 fr.
Qummisckutis, Lcklieosckuke,

smpts5Iso In

leinen Helià^vnren
varriSn:

bederstiefel, Soknür, Knopf oder
flastique, bis ^u den ksinsten
Kenres der beutigsn Node,

luoii- und Samtstiefel, galosekisrt
und ungalosebisrt.

kaussvkube, von 4—10 fr.
fantokkeln.
Nouveautés în 8vkulien für Soirees

und ka».

I'urnsckuke,?'oc>t-Ls!!sckuke.

UN? ZG?INPG?tz!
LsrA- und. VouristlEnsoliuiis, Nlààsrpiàsl, NIsì-
sàsrssil, Ltsi^siksn, Iiàbsrnen, Vfs.dsnìàdsn, R.u<z^-

sàolLS, 0a.nix».s<zlísn stlv.
f«>ei»1i«»»» 4VV ?rSi«v

^.ltss, lzsstnsrrornnnisrtss SolruIrNssolrAkt

UZmil LiL<zd.0^ «k 00., Lt. (Aallsn
>2 örülilgass-^vkliaus uni! Kugelgasse 3. 12743

UM
^Ilkint^nuuîîn7là ì ein Nil? ^vdlvn
vU^I^)tN>»VUI ^tî tl»i,^lii»tf. IVenigeIropksn
genügen, um jede scb vaebs Suppe oder verlängerte

flsiscbdrübe augenblieklmti kräftig und woblsebmseksnd z-u macbsn. 2u babsn
in allen Lpsxsrei- und »slikatssssogesokäktsn. Original-fläsekebsu von 50 klp.
vsrden 2U 35 llp., die)-nlgen von 90 klp. ^u 60 klp. und iolebs von fr. 1.50 2U
90 klp. mit Naxgis Suppenwürze naekgoküllt. Nkollen Sie ein praktrsobes, billiges
tVeiknaebtsgssobenk, so kauken Sie Naggis Suppenwürze. 12748

SS ^ce rtelrnbares kîskvl-rn-Xoi'sstt ^16500
«Ällmilö Neàille, I-eMiz 18N).

XeiQ (?uuilni, goodern detindaro Lpirals in dsnVordsr-
und Lsitorideilen, Kidt^edvi' Vs^vesuns und^'sdsin ^.tern-

naok, erirsuti siel» der Protektion visier worsts
Zund v^ird oknpkoklon von saklrsiotion l)aaion, v^oiotis
l,I^kiva° trayon. Hino vpooìioinaoksndo, sodr vfsrtvoiis
'd^sivinÌ8oko I>svuorun8 ank dorn Aobiots dor 0or3ot»so.
IZlvsnntor Lit^l ldidtdar! liöodsto ko^uornliotikvitI

Vorrätig in allon (^rnZson und 2n kolsondon k'roiZon:
itu»lität I in li'r., l» 13 tr., 8siäe^.25 k'r. bis 3V ?r.

an L^triva soitiiotr ankndpkdar, por I'aar 1 V'r.
övi Bostolluns ^n^ado dor ^aillonv^oite, nntor dorn

Xloido 8vl^633on ordvton.
^2423 vonoralvortrotor Mr.dio Loirv^oN:

L>L <Ho., S^iìr'jLZlì V, t^idmattstr. 57.
k'rospokto gratis. Vsrssnlt Wr Ariikel lisr Lssunöksitspilvgo. ^nxros-Vorsand.

In «t. <v»IIviN vopot doi rrau I'. liriìlivnkUlRl, dallusstrasso 41.

MZ». f«U»M»Z»NtM Lncks.
krübsr kannst- und frs.uons.rb>oltssolruls.

- Vorstelier: K«I. à M!.

Iî ii> i> »l «> >» <- » K i» r >»i »- » iv» »> i» i» Z»

blründllebe praktlsvlis 4nsb!Idnn^ in allen vsibliobsn Arbeiten. Nissen-
svtiattlivke flielivr, bauptsäcklicb Spraelieu, liuvbbaltnn?, It^ebnen sto. 13 favb»
lebrsrinnen und I-ebrer. Internat und üxternat. ^usvabl der fäeksr kreiZestellt.
!?/><-»r,«?^»ìi»,1rv Programms in 4 Spravbsn gratis, ksds àskunkt wird
k^vLNS^IIUtv. gern erteilt. (1157152) 12730

1rai»wa;«tatio» u. flseubabiistation Stadelkoken. îvlepbon. begründet 1880.

faàniààn v°im. fi'ivär. ka>si' 6c Lo.,
^INsî-re-Ià.

K

(/»zkW

Vfviss „iiil erèn»v

VorksngslvNs Lîsminv
«ZK«i»v» nnÄ «»Kl. r»krilli»t, in xr«»»vr

iiolort kiiÜLSt das

lìiâsaux-Vsrssriâ^Nssczkàk1

U ö. àà
HKu»4«r tri»nk«;

â«r vrîvttnsvkt.

5omàss
H/bllm05SN-/>chvafat,

/s/g/ik ^/vsp,
»Is A»«rv«rr»x«n<>e»

>>f«s'sri^r'cr7i^s,
sn s^s-Z/^/isr

/s/ànc/s ^'nacsp, 6e/zs^s^c/s,

kür
/n c/sr

/'s^c-risri,
^sfvsri/siÄsncis,

sovdo in Uorin von

dosondors Mr

'àtlioìr onrpkoìrion.
LZison-Zornatoso kostvkt ans Noinatoso rnit 2"/» Vison in orsanisotror Lindnns, »iso àtinliok

dor Vorrn, in vfoiotior siotr das Vison irn Xorpor doündot.
M,esss 6?^ a^.

VrtrAtliotr in don ^.pvàokon ^rnd Oro^norion.
Xi»r vvikt, ììviRi» ii> Qri^tn»Ip»oki»iiK.
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